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„Unter anderen Umständen schwanger“ 
Praxismodell rund um Pränataldiagnostik startet in Bayern 
 
 
(München, 31. Mai 2005) Menschen benötigen heute immer öfter besondere Ermutigung, sich 
die Zukunft mit Kindern vorzustellen. Mit dem Praxismodell „Unter anderen Umständen 
schwanger“ beteiligen sich drei Verbände in Bayern aktiv an der Gestaltung einer familien-
freundlichen Gesellschaft, einer „Neuen Kultur der Fürsorglichkeit“. 
 
DONUM VITAE in Bayern e.V. mit seinen staatlich anerkannten Beratungsstellen für 
Schwangerschaftsfragen, die Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung - 
Landesverband Bayern e.V. und der Landesverband Bayern für Körper- und 
Mehrfachbehinderte e.V. haben sich zum Ziel gesetzt, die interdisziplinäre Beratungsarbeit 
rund um die Pränataldiagnostik zu verstärken und damit in Kooperation ein umfassendes, 
informatives und unterstützendes Beratungsangebot für schwangere Frauen, ihre Partner und 
Familien weiterzuentwickeln. 
 
Schon vor, während und ganz besonders nach pränataler Diagnostik mit dem Befund einer 
Behinderung, wollen die beteiligten Vereine den betroffenen Frauen und Männern hilfreich 
zur Seite stehen und damit die Kompetenz für die dann anstehenden, oft schweren Entschei-
dungen gemeinsam stärken. Dieses Ziel kann am besten durch das kooperative und vernetzte 
Arbeiten der Vereine vor Ort erreicht werden. Gemeinsam soll ein unterstützendes Hilfsnetz 
weiter ausgebaut und dabei in einer breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht werden.  
 
Zum Start des Projektes stehen schon mehrere Aktivitäten kurz vor der Umsetzung.  
Mit einem eigenen Projektflyer werden noch im Juni Fachinstitutionen informiert und der 
Kontakt zu niedergelassenen Gynäkologinnen, Gynäkologen und zu spezialisierten Frauen- 
und Kinderkliniken hergestellt.  
An drei Impulstagen in Erlangen und München treffen sich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Beratungsstellen und der Frühförderstellen, um die zukünftige Zusammenarbeit inhaltlich 
zu planen. 
 
Die beteiligten Verbände hoffen, dass sich weitere Verbündete und Unterstützer bei der 
Umsetzung der Ziele dieses Projektes finden werden. 


